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Hypes sind alltägliche Begleiter in unserem moder-
nen Leben. Darin spiegelt sich die Hoffnung auf die 
Lösung vieler Probleme der Menschheit durch neue 
Technologien. Nanotechnologie (NT) – das Nutzen 
kleinster Strukturen in technischen Anwendungen 
– ist auch ein solcher Hype, der wie alle Hypes 
den Gardner-Zyklus vom ersten Auftauchen, über 
Erwartungen, überzogene Erwartungen, erste Ent-
täuschungen bis zum Stadium der produktiven Um-
setzung der Ursprungsideen geht. Nanotechnolo-
gie ist aufgrund ihrer Vielfalt auf unterschiedlichen 
Punkten des Gardner Zyklus (siehe Abb. 01). Das 
vorliegende Buch soll aufzeigen wie eine anwen-
dungsorientierte Forschungsgesellschaft mit den 
vielfältigen Möglichkeiten der Nanotechnologie 
umgeht und wie die »Mühen der Ebenen« zu An-
wendungen der Nanotechnologie führen können.
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VORWORT

Abb. 0.1: Hypezyklen von Technologieentwicklungen

Dieses Buch bietet eine verständliche Einführung in 
die »Nano-Revolution«. Autoren aus den Instituten 
der Fraunhofer-Allianz Nanotechnologie beschrei-
ben neue Materialien und Technologien, die an der 
Schnittstelle zwischen Molekül-, Mikro- und Mak-
rowelt entstanden sind. Sie beziehen auch Stellung 
zu Themen wie z. B. die Sicherheit beim Umgang mit 
Nanomaterialien. Erfolgreiche Produktentwicklun-
gen und Perspektiven für weitere Entwicklungen in 
unterschiedlichsten Branchen werden dargestellt.  
Trotz allem wird auch dieses Buch nur eine Aus-
wahl treffen können, die nicht alle Aspekte und 
Möglichkeiten der Nanotechnologie (NT) im Detail 
darstellen kann. Der interessierte Leser wird aber 
durch die Fülle der Referenzen schnell den Weg zu 
seinem Interessensgebiet finden, sollte es in den 
vorliegenden Kapiteln nicht zu finden sein.
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	Fraunhofer NanoNavigator – Lösungsfinder im 
Universum der Nanotechnologie

	Blick in die Zukunft – Foresight und Politikbera-
tung

Die Fraunhofer-Allianz Nanotech bündelt die Ak-
tivitäten verschiedener Institute der Fraunhofer-
Gesellschaft auf dem Gebiet der NT. Diese Koope-
ration deckt die gesamte Wertschöpfungskette 
von der anwendungsorientierten Forschung bis 
zur Unterstützung bei der industriellen Umset-
zung ab.

Auch wenn zukünftig viele Entwicklungen nicht 
mehr unter dem Überbegriff Nanotechnologie ein-
geordnet werden, die Möglichkeiten der Nanos-
kaligkeit und die technischen Verfahren zu deren 
Nutzung werden in immer mehr industriellen An-
wendungen Eingang finden – Nano als Handwerk-
zeug der modernen Technik wird bleiben.

Die Herausgeber
Dr. Karl-Heinz Haas, 
Leiter der Geschäftsstelle der Fraunhofer-Allianz 
Nanotechnologie und stellvertretender Sprecher 
Prof. Dr. Günter Tovar, 
Sprecher der Fraunhofer-Allianz Nanotechnologie
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